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Boe Zum Friedensſchluß von
Shimonoſeki

Halle 24 April
Als vor acht Tagen die erſten Nachrichten über den Friedens

ſchluß zwiſchen Japan und China bekannt wurden ſchrieben wir
in Nr 91 an dieſer Stelle Es ſcheint daß die Japaner mit

ihrem Friedensſchluſſe Europa vor ein ſchwer lösbares Räthſel ge
ſtellt haben Der Friedensſchluß bedeutet nicht ohne Weiteres wie
vielleicht vielfach angenommen wird daß die Geſchichte nun aus
iſt es iſt im Gegentheil möglich daß ſie nun erſt recht anföngt
für Europa nämlich

Als wir Das ſchrieben hatten wir ebenſo wenig wie ſonſt
Jemand in der Welt ausgenommen vielleicht ein Dutzend Diplo
maten eine Ahnung davon daß ſich in Europa drei Großmächte
ſchon ſeit Wochen zuſammen gethan hatten um gegen etwa zu weit
gehende Anſprüche Japan s zu proteſtiren Die Welt iſt Das wird
man nicht anders ſagen können vor wenigen Tagen durch die Mit
theilung überraſcht worden daß Deutſchland ſich an dem Proteſt
den Frankreich und Rußland eingelegt betheiligt habe

Für heute liegen nähere Mittheilungen darüber nicht vor jaes liegen noch nicht einmal guthentifge Nachrichten über die

Friedensbedingungen vor wennſchon man wird annehmen dürfen
daß Das was darüber in den jüngſten Tagen bekannt geworden
iſt den thatſächlichen Verhältniſſen entſpricht Es wird ſogar mit

der Friede ſei bereits ratifizirt worden indeſſen ſind alle
ieſe Nachrichten noch nicht offiziell beſtätigt worden wenngleich

ſie aus guter Quelle ſtammen
Die 445 Situation iſt augenblicklich noch unklar und wenig

überfſichtlich inſonderheit läßt ſich noch gar nicht überſehn ob die
Annäherung Deutſchlands an Rußland und Frankreich nur eine
vorübergehende ſein wird fernerhin in welchem Sinne die
Bundesgenoſſen Deutſchlands Oeſterreich und Jtalien dieſe neueſte
Schwenkung auffaſſen werden weiterhin ob Japan ſich fügen oder
bewaffneten Widerſtand leiſten wird ob Deutſchland ſich durch ſein
Vorgehn England entfremden wird u ſ w Es ſind viele Fragen
die da mit einem Male aufgetaucht und der Aufklärung dringend
bedürftig ſind Lange dürfte es auf keinen Fall mehr dauern bis
in der einen oder andern Weiſe Klarheit geſchaffen wird ob es
aber mit diplomatiſchen Noten gethan iſt oder ob ſchließlich die
Kanonen ihre vernehmliche Sprache reden müſſen dafür fehlt es
heute noch an jedem zuverläſſigen Anhaltspunkt

Die neueſten Meldungen welche das Wolff ſche Telegraphen
Bureau uns zugehen läßt ſind die folgenden

London 23 April Jn der heutigen Sitzung des Unter
G erklärte der Parlaments Unterſekretär des Auswärtigen

rey die genauen Bedingungen des Friedens zwiſchen China
und Japan ſeien der britiſchen Regierung noch nicht offiziell
mitgetheilt er könne daher über dieſen Gegenſtand vor der Oeffent
lichkeit keine Angabe machen Die Times ſchreibt Wenn
wir von der kontinentalen Preſſe aufgefordert werden in der oſt

japaniſchen Friedensvertragsbedingungen zu beſtehen ſo ſind wirverpflichtet das zu überlegen Die Aufſorderrng der deutſchen

franzöſiſchen und ruſſiſchen Zeitungen zu einer Demonſtration des
europäiſchen Konzerts behufs Feſtſetzung der Friedensbedingungen
nachdem die Grundlage des Uebereinkommens bereits oberflächlich
angenommen iſt iſt weder durch einen Präzedenzfall noch durchdie Politik gerechtfertigt Wenn Deutſchland Rußland und Frank

reich ſich zu einer Einmiſchung berufen fühlen ſo werden ſie das
auf ihre eigene Verantwortlichkeit und Gefahr thun Das feſt
ſtehende Ergebniß des Krieges kann durch irgend welche Ver
änderungen in den Friedensbedingungen nicht geändert werden
Die britiſche Regierung hat weiſe gehandelt indem ſie ſich der
Theilnahme an dem auf Japan ausgeübten Druck enthielt

Das dürfte die Stellungnahme des engliſchen Kabinets ſein die
darauf hinzudeuten ſcheint daß England ſich mit Japan auf
möglichſt freundſchaftlichen Fuß zu ſtellen ſucht

Endlich liegen noch folgende Wolff ſche Depeſchen vor
Hiroſhima 23 April Dem hieſigen Vertreter des

Reuter ſchen Bureau s iſt die folgende offizielle Mittheilung
zugegangen Der japaniſche Miniſterpräſident Graf Jto und der
Miniſter des Aeußeren Vicomte Mutſu hatten bei ihrer Rückkehr
nach Hiroſhima eine Audienz beim Kaiſer Mikado um über die
Friedensver handlungen zu berichten Der Kaiſer erklärte
die mitgetheilten Hauptpunkte für durchaus befriedigend dieſelben
würden den Ruhm des Reiches ſehr erhöhen er ſei durch die von
den Miniſtern geleiſteten ausgezeichneten Dienſte hoch erfreut
Danach erließ der Kaiſer die nachfolgende Proklamation an das
Volk Durch den Frieden ſoll die nationale Wohlfahrt gefördert
werden Leider hat der Bruch unſerer Beziehungen zu China uns
einen Krieg aufgezwungen welcher nachdem 10 Monate verfloſſen
ſind noch nicht zu Ende iſt Während dieſer Zeit haben
unſere Miniſter gemeinſam mit dem Heere der Flotte und den
Häuſern des Parlaments alles in ihrer Macht Stehende gethan
um unſere Ziele unſeren Anweiſungen n zu fördern Unſer
heißer Wunſch iſt durch Loyalität Anfrichtigkeit und die Mit
wirkung unſerer Unterthanen den Frieden wiederherzuſtellen und
hierdurch das Ziel der Förderung der nationalen Wohlfahrt zu er
reichen Jetzt da der Friede vereinbart und der Waffenſtillſtand ver
kündet iſt iſt die dauernde Einſtellung der Feindſeligkeiten
nahe Die durch unſere Miniſter feſtgeſtellten Friedensbedingungen
befriedigen uns vollkommen da Friede und Ruhm dadurch ge
ſichert ſind Jetzt iſt die paſſende Zeit um Jhnen und unſeren
guten Unterthanen das Ziel das wir in s Auge gefaßt haben
zu erklären und Sie in Bezug auf den zukünftigen Gang unſerer
Politik zu unterrichten Wir freuen uns daß unſere letzten Siege
den Ruhm des Reiches erhöht haben aber gleichzeitig bleiben wir
eingedenk daß der Weg den das Reich auf der Bahn der Civili
ſation zurückzulegen hat lang iſt und viel zu erreichen übrig bleibt
Daher hoffen wir gemeinſam mit unſeren getreuen Unterthanen uns
immer vor Selbſtzufriedenheit zu bewahren und ſtets im Geiſte der Beſcheidenheit und Demnuth nach r unſerer militärtſchen
Vertheidigung zu ſtreben ohne in Extreme zu verfallen Kurzum unſer
Wunſch iſt daß Regierung und Volk in gleicher Weiſe zum ge
meinſamen Ziele rücken und unſere Unterthanen aller Klaſſen jeder
in ſeinem Kreiſe ſtreben mögen daß der Grund gelegt werde zu
dauernder Wohlfahrt Hierdurch wird endgiltig bekannt gegeben

daß von uns Denjenigen keine Gunſt gewährt wird welche im
Gedanken an unſere neuen Siege etwa andere Staaten beleidigen
und unſere Beziehungen zu befreundeten Mächten ſchädigen Was
insbeſondere China betrifft ſo ſollte nach Austauſch der Rati
fikationen des Friedensvertrages die Freundſchaft wiederhergeſtellt werden und es ſollten Bemühungen W werden
mit ihm mehr als je die Beziehungen guter Nachbarſchaft zu
pflegen Es iſt unſer Wille daß unſere Unterthanen dieſen
unſeren ausge ſprochenen Wünſchen die ſchuldige Achtung erweiſen

er 23 April Jto Mivoii iſt zum japaniſchen
Bevollmächtigten ernannt worden zur Auswechſelung der
Ratifikationen der Friedensvertragsbedingungen mit China
Graf Jto wird ſich zu dieſem Zwecke binnen kurzem nach Tſchifu
begeben Das Hauptquartier des japaniſchen Heeres wird
am 27 d Mts von Hiroſhima nach Kioto verlegt werden

Politiſche Ueberſtajt
Deutſches Reich

Berlin 23 April Hofnachrichten Der Kaiſer be
gab ſich früh um 5 Uhr zur Beglückwünſchung des Königs
von Sachſen zu deſſen heutigem Geburtstage von Waſungen
mittels Sonderzugs über Eiſenach Erfurt Leipzig nach Dresden
Der Kaiſer traf gegen 12 Uhr Mittags in Strehlen ein und
wurde auf dem dortigen Bahnhof vom König und der Königin
auf das herzlichſte begrüßt Das zahlreich angeſammelte Publikum
brachte dem Kaiſer begeifterte Hochrufe dar Der Kaiſer nahm
ſpäter in der Villa zu c mit dem ſächſiſchen Königspaar
das Frühſtück ein Späterhin fand in Dresden Parade ſtatt
Abends gegen 6 Uhr fuhr der Kaiſer von Station Strehlen ahb
zunächſt nach Frankfurt a von wo die Weiterreiſe nach
Darmſtadt erfolgt Von dort fährt der Kaiſer nach Karls
ruhe wo er mit der Königin von England zuſammentrifft

Kaiſer hat das Protektorat über die im nächſtenJahre ſtattfindende Jubelfeier der königlichen Akademie der

Künſte übernommen
Feld marſchall Graf v Blumenthal der ſeit Anfang

März an einem heftigen Lungenkatarrh erkrankt war iſt wieder
geneſen und benutzt ſeit mehreren Tagen das gute Wetter zu

Spazierfahrten
Jn Sachen der Univerſitäts Privatdozenten er

klärt die Norddeutſche daß eine Aenderung der Univerſitäts
verfaſſung oder gar eine Einſchränkung der durch Artikel 20 der
Verfaſſungsurkunde gewährleiſteten wiſſenſchaftlichen Lehrfreiheit
von Profeſſoren und Privatdozenten niemals den Gegenſtand von
Erwägungen in den betheiligten Kreiſen gebildet hat Wir hatten
die r Notiz der Frankf Ztg entnommen die ihrerſeits
auf die Angelegenheit zurückkommen dürfte Die Red

Zu der Eröffnungsfeier des Nord Oſtſee
kanals wird geſchrieben Heute fand im Auswärtigen Amte auf
Einladung der Miniſter v Köller und v Marſchall eine Be
ſprechung mit Vertretern der Preſſe ſtatt über die Betheiligung
der Preſſe an den Feierlichkeiten Man einigte ſich auf die Bildung
eines Komitees Was die Feſtlichkeiten ſelbſt anbelangt ſo werden
dazu eingeladen der ganze Reichstag ohne Ausnahme der Bundes

e

aſiatiſchen Frage zu interveniren und auf Reviſion der

Autreunnbar
Roman von Heinrich Köhler

26 Fortſetzung Nachdruck verboten
Martha ſtand in der Mitte desſelben an ihrem Schreibtiſch

ein mildes verklärendes Lächeln lag auf dem zarten Geſicht
ſie trat dem Beſucher einige Schritte entgegen Dieſer betrachtete
ſie einen Moment unter der Thür ſtehend mit einem leuchtenden
Blick dann eilte er ſchnell auf ſie zu und ſtreckte ihr beide
Hände entgegen Sie legte ohne Zögern nur mit einem leiſen
Roth im Geſicht ihre kleinen hinein und er beugte ſich darüber
und küßte ſie ehrfurchtsvoll und doch warm

Bin ich willkommen fragte er und ſeine wohlklingende
Stimme hatte einen weichen Klang

Bedarf es der Frage gab ſie einfach zurück
Sie wies auf zwei Seſſel und nahm dann ſelber Platz

Erwin von Gleichen blickte ſich im Zimmer um Er war von
mittlerer Männergröße eine mehr ſchlanke als kräftige Geſtalt
vielleicht im Anfang der dreißiger Jahre ſtehend Das dichte
braune Haar trat von einer hohen und breiten Stirn zurück
die dem Geſicht das ſonſt nicht gerade ſchön genannt werden
konnte die Signatur hohen Geiſtes gab Sein Auftreten ſeine
Haltung hatten etwas Feſtes Sicheres Selbſtbewußtes und
dem entſprechend war der Ausdruck in ſeinen Zügen es
ſprach ein Charakter daraus Dieſelben drückten in der Ruhe
eine gewiſſe ſtolze Zurückhaltung aus aber wenn er ſprach
dann belebte ſich das Geſicht mit dem ſchönen Vollbart und
gewann dadurch etwas ſehr Anziehend es

Ganz der alte trauliche Raum wie er in meiner Erinnerung
fortgelebt ſagte er dort am Fenſter die Epheulaube mit den
kleinen Sängern unter der wir ſo oft die Manen unſerer
großen Dichter und Philoſophen zitirt und hier das Jnſtrument
das unter den beſeelten Händen der Göttin dieſes Tempels
uns die Echos aus einer anderen Welt zutrug Er wandte
ſich plötzlich gegen Georgs Schweſter und ſagte mit der Jnnig

keit einer Ueberzeugung O wie glücklich ſind Sie Baroneſſe
in Jhrer ſtillen ſchönen Wirkſamkeit hier in der die Kämpfe
des Lebens Jhnen fern bleiben und vor Allem deſſen Ent
täuſchungen

Herr von Gleichen entgegnete ſie beſtürzt das ſagen
Sie Er wandte ſein Geſicht dem Fenſter zu wie um dem
ängſtlich forſchenden Blick des Mädchens auszuweichen Auch
Georg war aufmerkſam geworden

Jch will Dir mit dem was ich jetzt ſage zugleich eineFrage von vorhin beantworten fuhr der Vejucher halb zu

dieſem gewendet fort Jch bin nicht mehr verlobt
Georg vergaß unter dem Eindruck den dieſe Worte hervor

brachten für einen Augenblick das was ihn ſelbſt bedrückte
Erwin ſagte er warm und legte dem Freund die Hand

auf die Schulter hat man ſich ein Spiel mit Dir erlaubt
Der Andere machte eine ſtolze Bewegung es drückte ſich in

ihr ſeine ganze geiſtige Kraft und Ueberlegenheit aus
Geſpielt ſagte er mit einem Anflug von Sarkasmus

nein ich ſelbſt löſte das Band weil ich erkannte daß es
der echten inneren Weihe entbehrte

Er wandte ſich mit einer plötzlichen Geberde voll der jungen
Dame zu ſein Geſicht ſtrahlte in dem Ausdruck einer tiefen
moraliſchen Ueberzeugung

Sie ſollen Richterin ſein Sie kennen mich genügend
um mich zu beurtheilen und Jhr Geſchlecht und Jhr ſanftes
Gemüth geben doch wieder die ſichere Garantie daß Sie nicht
parteiiſch ſich auf meine Seite ſtellen werden Wenn man in
einem ſolchen Falle erkannt hat daß ein Schein uns betrog
daß einem kurzen Rauſch ein Leben ſchmerzlicher Enttäuſchung
folgen müſſe ſollte es dann nicht moraliſcher ſein das Band
zu löſen ſo lange es noch Zeit iſt als um der Meinung der
Welt willen ſich zum Sklaven eines übereilten Verſprechens zu
machen

O wählen Sie nicht mich zur Richterin ſagte das
Mädchen befangen vielleicht bin ich doch nicht ganz parteilos

So abſtrahiren wir von dem gegebenen Fall ſprechen
Sie nur Jhre allgemeine Anſicht aus

Die würde allerdings der Jhren beitreten ſagte ſie
zögernd

Jch wußte es ja entgegnete er tiefaufathmend Sie
konnten nicht anders urtheilen und Du Georg wirſt ebenſo
denken die Meinung der Welt darf mich nicht berühren übrigens
vollzieht ſie die Trennung in einer Form die jeden Eclat
ausſchließt Meinen Freunden war ich die Erklärung ſchuldig

doch laſſen wir das nun fallen Es gilt nun zu vergeſſen
und zu arbeiten

Arbeiten fing Georg das Wort mit einem bitteren
Lächeln auf iſt denn der Menſch nur zum Laftthier in die
Welt von der ſchöpferiſchen Kraft berufen

Wie die Verhältniſſe einmal liegen iſt es ſo
Und dieſe Verhältniſſe entgegnete er bitter die haben

die Menſchen in ihrem Unverſtand ihrer Herrſchſucht ihrem
Egoismus geſchaffen Arbeit die bloße brutale Arbeit iſt nicht
die Beſtimmung des Lebens wie die weiſen Leute immer ſagen
Leben heißt die Beſchäftigung und Entwicklung aller Kräfte
des Menſchen zu möglichſter Befriedigung Vollkommenheit wo
finden wir dieſen eigentlichen Lebenszweck erfüllt

Nirgends vollſtändig in dieſer Welt der Wirklichkeit
antwortete der Andere ruhig denn der Menſch müßte dazu
nach allen Seiten hin freies Feld haben und das verliert er
indem er in die Gemeinſchaft mit Anderen tritt

Ja dieſe Gemeinſchaft die Convenienzen die Unter
drückung der Raub der freien Selbſtbeſtimmung die brutale
Arbeit

Und die Segnungen der Civiliſation die Vortheile an Be
quemlichkeit im Leben im Verkehr der Schutz den ſie dem
Einzelnen der ſich ihr unterordnet gewährt ſagte Erwin mit
Nachdruck

Um ihm dafür ſeines höchſten Rechtes zu berauben
zu leben

e ha
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Seite 2 Donnewkug
der Landtag theilweiſe Die Feſte beginnen am 19 Junirath

in Hamburg mit einer Fahrt im Hafen und auf der Elbe Abends
6 Uhr findet im neuen Rathhauſe ein Bankett ſtatt bei dem aber
W für 500 bis 600 Perſonen Raum iſt Jn den ſpäteren Abend

den findet ein Feſt auf der Alſter ſtatt Um 11 Uhr Nachts
ſchiffen ſich die zur Kanalfahrt Geladenen bereits ein ſie beſteigen
auf der Rhede von Brunshauſen die größeren Schiffe Um 3 Uhr
früh wird die Kanalfahrt beginnen an der etwa 20 bis 22 Schi
theilnehmen werden Die Preſſe wird vorausſichtlich nicht dabei
C Die Fahrt wird in einer Tour bis Holtenau gehen wo

as Kaiſerſchiff um 2 Uhr Nachmittags die übrigen Schiffe inder Zeit bis 6 Uhr eintreffen werden Die Preſe wird wahr
ſcheinlich in der Nacht mit anderen Gäſten per Bahn nach Kiel
fahren Vormittags auf einem von der Regierung für ſie geſtellten
Dampfer den Hafen und die Flotten beſichtigen und rechtzeitig in
Sag eintreffen um der Ankunft des Kaiſers und der übrigen

iffe im Laufe des Nachmittags beizuwohnen Abends wird ein
roßer Marineball in Kiel ſein zu dem die Preſſe geladen iſt

Man rechnet auf 3000 Perſonen darnnter allein 1500 Marine
offiziere Gleichzeitig wird auf Bellevue im Freien ein Bierabend
ſtattfinden Am 21 früh wird der Preßdampfer nach Holtenau
zur Schlußſteinlegung und zum Feſtplatz fahren Der Feſtplatz
wird überhaupt nur vom Waſſer aus zugärgis und vom Lande
aus Sicherheitsrückſichten abgeſperrt ſein Daran wird ſich um
2 J eine große Flottenparade und Abends 8 Uhr in einer großen
e e bei Holtenau ein vom Kaiſer veranſtaltetes Feſteſſen ſchließen

s wird mit Mühe gelingen dabei 1000 Perſonen und von der
Preſſe etwa 20 unterzubringen Am 22 wird das Manöver der
Flotte ſtattfinden dem aber das Preßſchiff und andere Schiffe nur
in weiter Entfernung werden folgen können Die Mitglieder des
Reichstags und des Bundesraths werden wahrſcheinlich in kleinen
Abtheilungen auf die Kriegsſchiffe ſelbſt eingeladen werden Einzelne
Aenderungen dieſes vorläufigen Programmes ſind noch möglich

Zum Fall Kotze wird gemeldet von hoher Stelle ſei
der Wunſch ausgeſprochen worden weitere Duelle möchten ver
mieden werden

Die Kommiſſion für die Berathung des Antrags
Kanitz wurde nach dem Schluſſe der heutigen Reichstagsſitzung

ählt Zum Vorſitzenden wurde Paaſche zum ſtellvertretenden
rſitzenden Meyer Halle zu Schriftführern wurden Will

Rembold Galler und Wamhoff gewählt
Zur Zuckerſteuernovelle ſchreibt die Magdeburger

Wie wir aus beſter Quelle verſichern können hält die Regierunnoch immer an der Hoffnung feſt daß die Zuckerſteuer Novelle a

in dieſer Tagung dem Reichstage vorgelegt und erledigt werden
kann Auf jeden Fall wird aber bereits in den nächſten Tagen ein
Nothgeſetz eingebracht werden durch das die weitere Herab
ſetzung der Ausfuhrvergütungen die am 1 Auguſt eintreten
muß aufgehoben wird Dieſes Nothgeſetz wird natürlich nur ſo
lange Geltung haben bis die ganze Frage materiell geregelt iſt
Jn der Begründung des We wird die Erwartung aus
e aneez7 n werden daß das Zuckerſteuergeſetz noch in
dieſer Seſſion zu Stande kommt Der Entwurf war im Land
wirthſchaftsminiſterium bereits fertiggeſtellt mußte aber auf den
Wunſch des Finanzminiſters Miquel noch einigen Abänderungen
unterzogen werden da dieſer die Anſicht vertritt daß die Staats
fIaſſe durch die Beibehaltung der Vergütungen nicht in Mitleiden

e werden darf Zum Theil ſind aber auch die Zucker
induſtriellen ſelbſt daran ſchuld daß die geſetzliche Regelung der
Angelegenheit noch nicht weiter gediehen iſt weil ſich in den letzten
Wochen in ihren Kreiſen ein nicht unerheblicher Widerſtreit der
Intereſſen geltend gemacht hat Die Jnduſtriellen werden daher
gait thun wenn ſie dieſe Streitigkeiten beilegen damit nicht auch
noch dadurch das Zuſtandekommen des Geſetzes weiter verzögert wird

Die Tabakſteuerkommiſſion iſt zur zweiten Leſung
des Tabakſteuergeſetzes auf den 1 Mai zuſammenberufen

Die Umſturzkommiſſion tritt morgen zuſammen um
den von Buchka verfaßten Bericht fertigzuſtellen

Die offiziöſe Berliner Korreſp ſchreibt Die
am Sonntag dem 17 v Mts erfolgte Beſchäftigung von
Werkleuten bei dem inneren Ausbau der hieſigen Gnadenkircheiſt von den zuſtändigen Qberbehörden ſehr entſchieden gerügt uud

die zuſtändige Jnſtanz mit aller Beſtimmtheit angewieſen worden
dafür zu ſorgen daß ähnliche Vorkommniſſe unter allen Umſtänden
vermieden werden

Darmſtadt 23 April Die zweite Kammer beſchloß
mit allen gegen 15 Stimmen die wiederholt von der erſten Kammer
abgelehnte von der Regierung bekämpfte Einführung einer ſtaat
ichen Klaſſenlotterie und beharrte mit großer Mehrheit auf
der Zulaſſung der Feuerbeſtattung

Stuttgart 23 April Gegenüber der Nachricht die
württembergiſche Regierung ſei entſchloſſen gegen die
AUmſturzvorlage zu ſtiumen wird von unterrichteter Seite
verſichert daß das Staatsminiſterium ſich noch in keiner Weiſe
mit der Abſtimmungsfrage befaßt hat

Er e ger für Halle und ven S r
Weiden 233 Unter dem Vorſitz des Landgerichts

raths Lerno begannen heute im Rathhausſaal die Verhandlungen
die 150 der Zuſammenrottung Sachbeſchädigung und

theihweiſe des Lan augeklagten Bewohner von
Fuchsmäühl die am 29 und 30 Oktober v Js ihre vermeint
lichen Holzgerechtſame im Lehnwalde zu Fuchsmühl gewaltſam
wahrnehmen wollten Nachdem die 30 Zeugen bis Mittwoch
Nachmittag 3 Uhr beurlaubt worden waren erfolgte die Feſt
ſtellung der Perſönlichkeiten der Angeklagten wobei ſich verhältniß
mäßig viele Vorbeſtrafungen und bei Manchen lange Strafregiſter
ergaben i A iſt eine Frau wegen Vergehen 32 Mal vorbeſtraftBei Vernehmung der Angeklagten benpencht die Ausſage des

Bürgermeiſters von Fuchsmühl das größte Jntereſſe daß
der Streit ſeit 30 Jahren dauere Die Gemeinde ſei im Recht
Der Eintritt des Winters hatte eine Nothlage geſchaffen der
Oberförſter hatte Generalvollmacht Holz anzuweiſen wollte aber
die Fuchsmühler bedrücken er ſelber würde alles Vertrauen bei
der Gemeinde verloren haben wenn er nicht gemeinſame Sache
mit ihr gemacht hätte

Frankreich
Paris 23 April Der Kriegsminiſter veröffentlicht Nach

richten aus Madagaskar welche mehrere wichtige Operationen 5 uhr im
gegen die Howas melden Die Franzoſen nahmen das Fort
Ambohimarina und eine kleine Batterie Jn dem letzteren
Kampfe verloren die Howas 8 Mann und 2 Kanonen 4 Kom
pagnien und 2 Sektionen Artillerie nahmen am 3 April faſt das

anze Lager von Miadane das von 300 Howas vertheidigt wurdeEmwa 100 Howas wurden getödtet und viele verwundet Drei

franzöſiſche Tiralleure wurden verhaftet
die Flucht geſchlagen

Großbritannien
London 23 April Der Gouverneur von Hongkong tele

graphirte da eine dort herrſchende Seuche für epidemiſch gehalten
werde ſei die Einwanderung in Macao und Hoihan verboten
worden

RNußland
Warſchau 23 April Jn den 4 Fabrikorten Lodz

und Zyrardon wurden über hundert Arbeiter wegen ſoziali
ſtiſcher Umtriebe verhaftet in Warſchau ſelbſt fanden zahlreiche
Hausſuchungen ſtatt wobei zwei Jngenieure und fünf junge Damen
verhaftet wurden

Kleine Chronik
Spandau 23 April Selbſtmord aus Verzweiflung

Ein Unteroffizier des r hat ſich r Sonntagin der Kaſerne erſchoſſen Er hatte ein Liebesverhältniß mit einer Bürgers
tochter angeknüpft das nicht ohne Folgen geblieben Der Vater desjungen Madchens drang auf Heirath und der Unteroffizier war auch

hierzu bereit Er ſtieß jedoch bei der Nachſuchung des Heirathskonſenſes
auf Schwierigkeiten weil den Vorgeſetzten bekannt war daß er noch
mit einem anderen jungen Mädchen ein anſcheinend intimes Verhältniß
gehabt Aus dieſer verzweifelten Lage befreite er ſich nun durch den
Selbſtmord

Putzig Weſtpreußen 23 April Vergiftung Jn Rutzau
ſind drei Kinder des Arbeiters Lock infolge angeblicher Vergiftung durch

r mr farbiger Bonbons geſtorben ein viertes Kind iſt ſchwer
erkrankt

Tilſit 283 April Falſchmünzer Am letzten Viehmarkt
wurden hier von einem Manne falſche Fünfmarkſtücke ver
ausgabt Ein Polizeibeamter wurde davon benachrichtigt jedoch ge
lang es demſelben damals nicht des Mannes habhaft zu werden
Weiter angeſtellte Recherchen haben nun zu einem günſtigen Reſultateeführt u Tawellingken hat die Polizei eine Faſchmünzerbande be
ſtehend aus drei früheren Zuchthäuslern ermittelt welche ſolche

genen Formen gefertigt und in den Ver
ünfmarkſtücke in gut gelun
hr gebracht haben

Frankfurt a 23 April Der älteſte Mann der Erde
Durch einen Zufall hat das Frankfurter Journal den älteſten
Mann der Erde entdeckt und zwar in einem Kommerzienrath aus Heil
bronn Dieſer Herr erklärt ſich in einem Schreiben in welchem er die
Redaktion des Frankfurter Journals für Aufnahme eines Artikels ſeiner
anz beſonderen Hochachtung verſichert ſelbſt als Abonnenten ſeit Ercheinen des Blattes dige Ausdauer verdient nun wirklich in unſerem

Zeitalter der Pietätloſigkeit anerkannt zu werden denn das Journal iſt
mittlerweile gerade zweihundertachtzig Jahre alt gewordenAachen 28 April inrichln Der Ackerer Konrad
Küppper aus Titz bei Jülich der am 14 December v J auf
Jndicienbeweis hin ohne daß er geſtändig war vom hieſigen Schwur
gericht wegen Ermordung der unverehelichten Marie Schiffer zum Tode
verurtheilt worden war wurde heute früh 6 Uhr enthauptet Die
Sir nwa vollzog ſchnell und ſicher Scharfrichter Reindel aus

agdeburg
Friedrichshafen 23 April Zu ſammenſtoß von Fahr

an en Geſtern Nachmittag iſt der Dampfer Zürich bei der
usfahrt aus dem Lindauer Hafen mit einem ihm egenkommenden

Trajektboot zuſammengeſtoßen Die Paſſagierkabine erſter Klaſſe wurde
eingedrückt wobei auch ein Theil des Jnhalts der Schiffskaſſe nebſt

g
ſich der einſtige

Die Howas wurden in
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rkarten in den See fiel Die Mannſchaft und die zahlreiden eaſſagiere kamen mit dem Schrecken davon Der
r d wſend Francs Der Dampfer wird längere Zeit un

aug
28 April Zum Untergang der ElbeEin Fiſcher hat Theile eines Leichnams eingebracht der ſich in Netze

verfangen hatte derſelbe wurde als der der Schweſter von Eugen
Schl eines der überlebenden Paſſagiere der Elbe recognoscirt

e 23 April z a Theater der egeeebaut Olympiathea welchesv irre des berühmten Coſter und Bial ſchen
tabliſſements O Hammerſtein errichten 755 Das ſoll 10,000

Perſonen faſſen und wird nicht weniger als Logen mit einem Faſſungs
a 12 Perſonen beſitzen Der Rieſenbau ſoll in einem Jahre
ertig werden

wird

Lokales
Der Nachdruck unſerer OrigmalZokal Berichte in nur mit QDuellenanzade geſtattet

Halle 24 April 1805
Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

am Donnerstag den 25 April er Nachmittags
ommiſſionszimmer

Tagung1 Antrag auf leihweiſe Ueberlaſſung eines Peißnitzplatzes an den
Ruderclub Nelſon

2 Antrag auf Anſtellung einer Klage
3 Antrag l Gutheißung einer Entſchädigung für abgetreteneß

Straßenlan
4 Sonſtige Eingänge

Die Schülerwerkſtätten in Halle beginnen Sonnabend 27 d M
Nachmittags 3 Uhr ihren Sommerlehrgang in Papparbeit
arbeit und Holzſchnitzerei in den bisherigen Schulräumen der
Damit tritt an Eltern und T wieder die Aufgabe heran Ge
legenheit zu körperlicher Ausbildung ihrer Knaben zu ben welche für
Schüler der Bürgerſchule ſehr nützlich für Schüler der höheren Schulen
aber faſt unerſetzlich iſt um eine bedenkliche Einſeitigkeit der Ausbildung
nicht aufkommen zu laſſen Die letzte Ausſtellung von Schülerarbeiten
hat in erfreulicher Weiſe gezeigt nicht nur welche Geſchicklichkeiten in einer
wöchentlich nur zweiſtündigen Uebung erlangt werden ſondern auch in
welcher Weiſe Ueberlegung Geduld und Schönheitsſinn gefördert werden
Anmeldeſcheine ſind in den Schulen und beim Hausmann des Schul
gebäudes zu haben

J Samariter Prüfung Die im Winter für die Zwecke des rothen
Kreuzes ausgebildete Mannſchaft des 1870 er Bahnhofs Baracken Vereins
wird heute Mittwoch Abends 81 Uhr im Saale der Neumarkt Schützen
Geſellſchaft durch Herrn General Arzt der Marine a D Dr Metzner
geprüft werden

Kirchbau Pazar Es ſei noch einmal a heute und morgen
im Stadtſchützenhauſe ſtattfindenden Verkauf des Bazars zum Beſten des

Kirchbau Vereins hingewieſen Derſelbe iſt in der That recht außer
ordentlich reich beſchickt und die Preiſe ſind ungewöhnlich billig Waaren
aller Art ſind vorhanden und auch beſcheidene Käufer finden billige und
hübſche Gegenſtände in Menge Concertmuſik Bazar Zeitung Lotterie
Würfelbude Büffet u A trägt zur Unterhaltung bei Der gute Zweck
endlich iſt nicht zu vergeſſen

Stadttheater Die letzte Vorſtellung dieſes Spiehabſchnitts Suder
manns Schauſpiel Die Ehre am morgigen Donnerstag beginnt erſt
71 Uhr Wegen Repertoir Aenderung in Berlin mußte Herr Adolf
Klein ſein Gaſtſpiel abſa n Aus dieſem Grunde ſpielt Herr Hans
Schreiner die Rolle des Grafen von TraſtSaarberg

Der Halleſche Schützenbund begeht am nächſten Sonntag und
Montag ſein 12 Stiftungsfeſt verbunden mit einem Preis und Prämien
ſchießen auf dem Schießhaus Birkhahn zu welchem bereits eine große
Zahl auswärtiger Schützen ihr Erſcheinen zugeſagt haben Das Schießhaus

Birkhahn iſt bekanntlich im vorigen Jahre bedeutend vergrößert worden
und durch die neuerdings gemachten Gartenanlagen und Baumpflanzungen
bietet der Birkhahn jetzt einen höchſt angenehmen Aufenthalt Wie wir
hören wird der Halleſche Schützenbund auch einen ſchönen breiten
Fußweg vom r Bahnübergange bis zur Berliner Bahn aulegen deſſen Mangel bisher namentlich bei Ghlechtem Wetter ſehr

empfunden wurde

Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe Heilweiſe Die
Vereinsverſammlung findet heute Mittwoch Abend ſtatt Infolge eines
Verſehens ſteht auf den Karten Mittwoch den 10 April ſtatt des
24 April

Der Verein ehmaliger Freiſchüler der Francke ſchen
Stiftungen beging am Montag Abend in der Kaiſer Wilhelmshalle
durch einen Kommers das 200 jährige Jubiläum der Freiſchule Der
Vorſitzende des Vereins Herr Börner begrüßte die erſchienenen ehemaligen
Freiſchüler und Freiſchülerinnen Herr Paſtor Knuth hielt die Anſprache
worin er ein lebensvolles Bild Auguſt Hermann Francke s entwarf Zwei
lebende Bilder Aug Herm Francke umgeben von ſeinen erſten Zöghngen
und eine Ehrung des Begründers darſtellend zu denen eine junge Dame
einen Prolog ſprach fanden großen Beifall Dann über
Jnſpektor Gentſch die Grüße der Herren Direktor Dr Fries und Kon
direktor Dr Becher die am Erſcheinen verhindert waren und bemerkte
daß das Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen ſelbſt in drei Jahren alle
Angehörige der Anſtalten hier vereinigen werde Der Männerchor des
Geſangvereins Ofſian brachte mehrere Feſtlieder zum Vortrag während
der übrige muſikaliſche Theil von der Hentſchel ſchen Kapelle ausgeführt
wurde

S

Der Andere zuckte die Achſeln
Du ſprichſt wie ein Sozialdemokrat Was nützt es von

einer Jdealwelt zu träumen die ſich nun einmal nicht verwirk
lichen läßt Hat denn die Arbeit nicht einen höheren Werth
als nur den der Arbeit im gewöhnlichen Sinn das heijßt
Plage für die Nothdurft des Lebens zu ſein Das Bewußt
ſein daß dieſe Arbeit nicht nur dies Letztere bezweckt ſondern
auch der Geſammtheit zu Gute kommt das Ganze mit tragen
hilft das muß uns die Kraft geben nicht müde zu werden
und wenn das Schickſal uns perſönliche Wünſche nicht erfüllt
ams in ihr wenn nicht Entſchädigung volle Befriedigung doch
immer noch einen edlen Lebenszweck finden laſſen

Martha ſah den Sprecher mit einem leuchtenden Blick der
ihre volle Zuſtimmung ausdrückte an dann glitt derſelbe mit
einem Ausdruck der Sorge auf den Bruder

Wenn das Leben uns perſönliche Wünſche verſagt dann
ſollen wir uns damit tröſten daß wir durch unſere Arbeit doch

Wohle der Geſammtheit beitragen ſagte dieſer mit bittererSonie Ja beſteht denn das Wohl der Geſammtheit nicht

aus dem Wohl der Einzelnen und leidet in dem Einzelnen nicht
alſo das Wohl der Geſammtheit Es iſt alſo gar kein
Egoismus wenn Jeder zuerſt für ſich ſelbſt glücklich zu ſein

u n mang befördert ja damit als ein Theil des Ganzen
Dieſes ſelbſt

So drehen wir uns immer im Kreiſe herum ſagte Erwin
Egoismus wenn auch ein ſehr begreiflicher bleibt s am Ende

doch wenn Jeder immer zuerſt nur an ſein Wohl denkt Schön
menſchlicher würde es ſein wenn Jeder durch das Ganze ſich
ſtatt durch ſich das Ganze fördern wollte

Und förderſt Du es denn durch Deine Arbeit Das ſcheint
mir noch ſehr zweifelhaft Unſere geprieſene Gilſation kommt

mir vor wie eine künſtlich aufgethürmte Pyramide die über lang
oder kurz in m n zuſammenſtürzen muß

Vielleicht bauen wir ſie auch immer mehr aus um ſie
immer haltbarer immer ſicherer zu machen durch vernünftige
weiſe Reformen des politiſchen ſozialen religöſen Lebens

l

Des Sprechers Geſtalt hob ſich und in ſein Geſicht trat
ein begeiſterter Zug Und daran mitzuwirken von einer Stelle
die einen möglichſt großen Einfluß geſtaltet der Welt das
Gepräge ſeines humanen Wollens aufzudrücken der Nachwelt
ſeine Spuren zu hinterlaſſen das dürfte wohl des Ringens
der Arbeit werth ſein Das iſt ich geſtehe es mein Ehrgeiz
der mich perſönliches Geſchick würde leichter tragen laſſen

Und zugleich der edelſte Lebenszweck der ſich denken läßt
ſagte Martha begeiſtert zuſtimmend

Georg wollte antworten als es an der Thür klopfte und
ſein Diener mit der Meldung hereintrat daß eine Frau den
Herrn Baron zu ſprechen wünſche

Eine Frau ſagte er befremdet
Jawohl eine ältliche Frau bemerkte der Diener Der

junge Mann beurlaubte ſich etwas haſtig von ſeiner Schweſter
und dem Freunde den er noch nachher anzutreffen hoffte

Wie verändert habe ich ihn wiedergefunden ſagte dieſer
ihm nachblickend zu Martha

Sie icht mit ihm entgegnete ſie bittend er
iſt ſeit Kurzem ſo vielleicht können Sie als Freund günſtig
auf ihn einwirken Es muß ihm etwas geſchehen ſein aber er
verhehlt es mir zum erſten Mal

Es iſt die Sprache eines Unglücklichen Sollte ein Mädchen
daran ſchuld ſein

Jch vermuthe es antwortete ſie obgleich ich von keinen
derartigen Beziehungen wußteWir müſſen ihn ſchonen ſein Peſſimismus iſt bei ſeiner

ſanguiniſchen Natur ſo erklärlich Ja wem der en
Nerv des Lebens die Liebe unterbunden und durchſchnitten iſt
der darf ſchon einmal ſeufzen und ſagen Alles kann der
Menſch auf der Erde eher verlieren als Menſchen wie Jan
Paul ſich ausdrückt

Georg war währenddem haſtig in ſein Zimmer getreten er
wußte ſelbſt nicht weshalb Eine ältliche Frau er hatte
dabei an Frau Anders gedacht und doch was hätte
dieſe ihm noch bringen können Es war ja vorbei volbei

Das Glück das Vertrauen die Liebe die Liebe Warum
denn dieſe Stimmung Vielleicht trug zu dieſer gerade dasAlleintragen des Vorgefallenen bei e hatte damals ſeinen

Vater wegen deſſen Handlungsweiſe wollen zur Rede ſtellen
aber er hatte es dann doch unterlaſſen Was konnte es auch
nützen Es wäre ja dadurch doch nichts mehr an der That
ſache daß er Erna verloren zu ändern geweſen während eine
ſolche Unterredung zwiſchen ihm und ſeinem Vater nur einen
gänzlichen Bruch herbeigeführt haben würde

Als er ſo haſtig in ſein Zimmer trat ſtand er plötzlich
einer Frau gegenüber die zu ſehen er in dieſem Augenblick am
wenigſten erwartet noch gewünſcht hätte

Es war Ernas Pflegemutter Frau Kormann
Dieſe ſelbſt prallte betroffen zurück als ſie in dem Ein

tretenden den Geſellſchafter des Herrn von Saalfeld von jenen
Abend im Café chantant erkannte

Sie ſind ſagte ſie
Der Baron von Reinbach antwortete Georg kurz was

wünſchen Sie
Jch da geglaubt einen alten zu finden C

die alte u Vielleicht meinen Vater es fiel
plötzlich ein Verdacht in die Seele Sie haben ihm wohl
Enthüllungen zu machen

Die Frau ſtutzte
Enthüllungen ja ſagte ſie zögernd ſehr wichtige
Vielleicht auch nicht jedenfalls ſind ſie im Preiſe gefunken

Jch verſtehe nicht entgegnete die Frau betroffen ſollten
Sie ſchon wiſſen

Mein Vater meinen Sie antwortete er farkaſtiſch das
werden Sie ja beſſer wiſſen oder weiß es nur Jhr 5
Die Frau wußte ſich dieſe Andeutungen anſcheinend nicht Wege
zulegen aber das Wort Geldbeutel konzentrirte vorläufig alte ihre
geiſtige Kraft auf einen beſtimmten kt
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R 90 VvnnT Der Thegter Verein Polyhynmna beging am Somabend im
Theater im Beiſein zahlreicher Freunde und Gäſte die Feier

ſeines erſten Stiftungsfeſtes Die Aufführung des Schauſpiels Das
ß am Meer fand allgemeine Anerkennung Dem Feſte entſprechende

ſowie Deklamatiouen von Damen geſtalteten den Abend zu einem
recht angenehmen Den Schluß bildete ein Ball

s Unglücklicher Fall Der Töpfer Sichting aus Giebichenſtein
hatte geſtern Nachmittag auf dem Wege zu ſeiner Arbeitsſtelle das Unglückbeim Paſſiren der Brandenburgerſtrage auszugleiten und derartig zu Falle

zu kommen daß er einen Knöchelbruch des rechten Beines erlitt Er
mußte deshalb nach der Klinik gebracht werden

s Unfall Am kleinen Sandberg e geſtern Nachmittag der
Arbeiter Taag von hier unter einen Rüſtbaum und erlitt eine nicht
unerhebliche Verletzung der rechten Hand die ärztliche Behandlung er
ordert e

b Erſchlagen Geſtern Nachmittag kurz nach der Mittagspauſe
war in der Provinzial Jrren Anſtalt zu Nietleben ein Geſelle
des Schloſſermeiſters Andrae von hier mit der Reparatur eines eiſernen
Thores beſchäftigt Hierbei mußte ein Flügel deſſelben ausgehängt werden
der von einem Lehrlinge gehalten wurde Als der auf einer Leiter
ſtehende Geſelle dem Lehrling einen Auftrag ertheilte ließ dieſer den
Flügel los um ſich nach einem am Boden ſtehenden Kaſten zu bücken
und in demſelben Augenblicke fiel auch ſchon die der Stütze entbehrende
Laſt um und auf den Lehrling der unter derſelben zuſammenbrach Hülfe
war ſchnell zur Stelle um den Lehrling von der auf ihm ruhenden Laſt

befreien doch hatte derſelbe ſo ſchwere Verletzungen des Kopfes er
itten daß er ſchon auf dem Transporte nach der Königl Klinik hierſelbſt

ſeinen Geiſt aufgab Ein komplizirter Schädelbruch hatte den Tod
herbeigeführt Jnwieweit eine Fahrläſſigkeit bei dem beklagenswerthen
Unfalle vorliegt wird die eingeleitete Unterſuchung ergeben Der Er
ſchlagene iſt der 15 Jahre alte Schloſſerlehrling Guſtav Zeunert aus

hauſen i Th gebürtig Ende v J hatte er die Eltern und eine
Schweſter durch den Tod verloren

m Durchgegangene Pferde Als heute früh um 7 Uhr der Milch
kutſcher eines benachbarten Rittergutes in das Grundſtück Magdeburger
ſtraße 39 eingetreten war um dort Milch abzuliefern ſcheuten die auf der
Straße ſtehenden Pferde vor einem herannahenden Motorwagen der
Stadtbahn und gingen mit dem Wagen durch Die Thiere nahmen ihren
Lauf die Magdeburgerſtraße hinab Doch gelang es bald ſie aufzuhalten
und weiteres Unglück zu verhüten

Thoenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 24 April Letztes Gaſtſpiel des Komikers

William Büller Unter dem Vielen was die Herren G v Moſer
und Franz v Schönthan geſchaffen haben iſt das Luſtſpiel Krieg
im Frieden beſonders reich an komiſchen Situationen und wenn
auch Manches wie z B die geheim gehaltene Ehe des Stabsarztes
und der Agnes Hiller bei den Haaren herbei gezogen ſcheint
und auf Wahrſcheinlichkeit nicht den mindeſten Anſpruch erheben
darf ſo thut das der komiſchen Wirkung auf die es doch einzig
abgeſehen iſt keinen Abbruch und dient zur Herbeiführung neuer Ver
wechslungen Als Reif Reiflingen verabſchiedete ſich Herr Büller
deſſen Gaſtſpiel erfreuliche Anziehungskraft ausübte Auch in dieſer dank
baren Rolle blieb ihm der Erfolg getreu Wieder hielt ſich der Künſtler
in den Grenzen wohlthuender Natürlichkeit und erzielte mit einfachen
ungeſuchten Mitteln Wien Reſultate Gleichwohl möchte ich ſeinem
Strieſe den Vorzug vor dem ReifReiflingen geben Sehr hübſch und mit

viel Verve ſpielte Fräulein Schneider die kleine Ungarin Jlka Jtvös
wobei ihr Fräulein Wagner Elſa beſtens ſekundirte Den General
v Sonnenfeld gab Herr Schreiner mit Nobleſſe und Gewandtheit
Sehr gut war der ſchüchterne Paul Hofmeiſter des Herrn Gregorhy
Er brachte die Verlegenheit des jungen Apothekers der ſeine aus
wendig gelernte Rede nirgends anbringen kann und dem im rechten
Augenblick nie etwas einfällt in ſehr draſtiſcher Weiſe zur
Anſchauung Einen eleganten flotten Huſaren Lieutenant führte
uns Herr Rinald der in ſolchen Bonvivant Rollen ſtets an
ſeinem Platz iſt als Kurt v Folgen vor und auch Frau Rinald
wußte die Agnes Hiller obſchon dieſe wenig hervortritt ſehr
liebenswürdig zu geſtalten Den Stabsarzt Ernſt Schäfer ſtellte Herr
Schumacher mit dem ihm eigenen unverwüſtlichen Humor dar
Für Dialektrollen beſitzt Herr Küſthardt entſchiedenes Talent und ſo
war auch ſein Offiziersburſche Franz Konnech eine ſehr brave Leiſtung

Conradi Stadtrath Henkel und Frau Liſſé deſſen Gattin
ophie ſorgten ebenfalls dafür daß die Heiterkeit nicht erlahmte

Auch Herr Kühne Rentier Heindorff und Fräulein Orla Malhilde
machten ſich um den guten Erfolg nach Kräften verdient Recht
zufriedenſtellend waren die kleinen Rollen der Dienſtmädchen
Emma und Roſa durch die Damen Bohnſach und Caprano ver
treten Zuweilen hätte das Luſtſpiel ein etwas flotteres Tempo ver
tragen auch wurde einmal durch einen verſpäteten Auftritt eine unlieb

ſame Verzögerung verurſacht Corony

Ans der Umgebung
à Trotha 24 April Leichenfund Die Leiche des bekanntlich

am Charfreitag ertrunkenen Arbeiters Kleinlein welcher in der Cröll
witzer Papierfabrik beſchäftigt war iſt heute früh hinter dem Werder auf

efunden worden Wie wir ſ Z mittheilten wollte er mit zwei anderen
rbeitern in einem Kahne direkt über das Trothaer Wehr ſetzen der Kahn

ſchlug dabei um und nur die beiden anderen Jnſaſſen konnten ſich retten
Merſeburg 23 April Lebensmüde Jm Gotthardtsteiche

ſuchte und fand heute früh gegen 6 Uhr die 22 jährige Tochter eines
hieſigen in weiten Kreiſen beliebten Sekretariatsbeamten der Landesdirektion
den Tod Was dem jungen Mädchen das Leben unerträglich gemacht
hat iſt bis jetzt nicht bekannt Der Leichnam wurde gegen Mittag aus
dem Waſſer gezogen

Löbejün 23 April Eine ſeltene Geburtstagsfeier be
gingen kürzlich hier drei Drillingsſchweſtern die in rüſtiger Friſche gemein
ſam das 60 Lebensjahr erreicht hatten Eine der Schweſtern iſt am
Orte verheirathet

o Cönnern 23 April Eine aufregende Scene ſpielte ſich
geſtern Abend in der Familie des Malzfabrikarbeiters Schwarzwälder
ab der Ehemann ſchoß mehrmals auf ſeine Ehefrau wodurch dieſe am
Kopfe ſchwer verwundet ward Der Grund iſt in ehelichem Unfrieden zu
ſuchen Sch wurde verhaftet

k Merbitz 23 April Kirchenconcert Am Sonntag 28 d
Nachmittags 5 Uhr findet in der erneuerten und mit neuer Orgel ver
ſehenen Kirche zu Dalena ein Kirchenconcert unter Leitung des Herrn
Paſtor Tau be Nauendorf ſtatt Außer dem großen Oratorium von
Dr C Löwe geborener Löbejüner Die Auferweckung des Lazarus
wird im Programm noch ein Oſterlied für Chor und Soli von Schubert
ſowie ein 8ſtimmiger Pſalm von Hauptmann geboten Der Chor be
ſtehend aus Halle ſchen Damen und Herren ſowie Geiſtlichen und Lehrern
hieſiger Gegend iſt durch ähnliche Aufführungen größerer Werke weithin
rühmlichſt bekannt Der Eintritt iſt frei

v Spickendorf 23 April Unglaublich HGrober Unfug
Kaum giaublich erſcheint es daß es noch immer Leute giebt welche an
das Behexen glauben Dieſer Tage wurde der Arbeiter Winkler hier
von dem ebenfalls hier anſäſſigen Arbeiter deshalb arg gemiß
handelt und mit dem Meſſer bedroht weil nach Ausſage des H der W
ihm ſeine Schweine behext habe infolgedeſſen G krepirt ſeien Drei
Knechte von hier fanden am Abend des 20 d M daran großen Gefallen
das Küchenfenſter der Gutsbeſitzerin Wittwe St gewaltſam zu öffnen und
dann Steine durch daſſelbe zu werfen Als ſich dies die St verbat wurde

Seacral Augzeiger ſne Halle ano ben Sualkvreid
von einem der Knechte mit einem Topfe Waſſer bedacht welches ihrWe Schlingel direkt ins Geſicht goß die Waſſer

raplan 23 April Gründung einer ſtädtiſchen
euerwehr Nachdem das letzte Großfeuer die Unzukänglichkeit unſeres

erlöſchweſens dargethan wurde auf Anregung des Herrn Bürger
meiſter Bauer eine Verſammlung abgehalten in welcher die Gründungeiner ſtädtiſchen Pflichtfeuerwehr beſchloſſen ward Der hieſige Turnverein

ſtellte ſeine Mitglieder der guten Sache zur Verfügung
Wiehe 23 April Denkmal Am 21 December ds Js ſind

hundert Jahre verfloſſen daß Leopold v Ranke zu Wiehe im Unſtrut
thale geboren wurde Die Wiederkehr ſeines Geburtstages veranlaßt ſeine
Mitbürger zur Errichtung eines Denkmals für den hochverdienten Ge
lehrten in ſeiner Geburtsſtadt anzuregen Ein hier gebildetes Comité an
deſſen Spitze Herr Bürgermeiſter Kammradt ſteht bittet ſeine Mitarbeiter
die große Zahl ſeiner Schüler die des Meiſters Forſchungen in dieweiteſten Kreiſe getragen und Alle die Ranke s Bedeutung würdigen

durch e von Geldbeiträgen es zu ermöglichen daß des großen
Geſchichtsforſchers in ſichtbarer Weiſe bleibend gedacht werde Beiträge
nimmt die Kämmereikaſſe entgegen

Wittenberg 23 April Vom Blitz getroffen Ver
haftung von Grabſchändern Bei einem geſtern Nachmittag mit
wolkenbruchartigem Regen niedergegangenen ſehr ſchweren Gewitter wurde
ein unbekannter Mann in der Nähe des vom Blitz getroffen
und erheblich wenn auch nicht lebensgefährlich beſchädigt Jn der
Rühle ſchen Buchhandlung wurde der Fernſprechapparat aus dem eine
meterlange Flamme herausſchoß beſchädigt Von den Grabſchändern
die bekanntlich den hiefigen Gottesacker verwüſtet haben ſind zwei die
Arbeiter Knobloch und Männecke ermittelt und in Unterſuchungshaft
genommen worden Ein dritter Genoſſe iſt flüchtig geworden

Standesamt Halle
Aufgeboten

23 April Der Schloſſer Louis Waſſerkampf und Bertha Pretſch
h 42 und Thomgſiusſtraße 36 Der Handarbeiter Franz

Kleppek und Auguſte Grieger Kl Klausſtraße 14
Geboren

23 April Dem Stadthauptkaſſen Buchhalter Friedrich Lützkendorf ein
S Arno Walther Wolfſtraße 1 Dem Kaufmann Louis Gärtner eine T
Thereſe Johanna Wörmlitzerſtraße 6 Dem Architekt Otto Rudolph eine
T Sophie Ulrike Hedwig Charlotte Leipzigerſtraße 43 Dem Kaufmann
Amand Weiß ein S Richard Max 105 Dem Polizei
Sergeanten Karl Wortmann ein S Paul Samuel Victor Leſſingſtraße 32

Dem Maurer Fritz Krube eine T Klara Martha Ludwigſtraße 22
Dem Fleiſchermeiſter Hermann Henze ein S Franz Hermann Heinrich Mans
felderſtraße 47

ß Geſtorben
23 April Des Polizei Sergeant Karl Hinſching T Elsbeth 9 Meckel

S 1 Des Handarbeiter Emil Drieſelmann S Erich 1 Schmied
traße 35 Des Handarbeiter Karl Schirrmeiſter T Helene 5 Forſter
ſtraße 21 Wittwe Wilhelmine Zſchernitz geb Herbſt 74 Glauchaerſtraße 47

Der Oberſtlieutenant z D Adolf von Petzold 68 RobertFranz
ſtraße 13 Des Cigarrenhändler Reinhold Bruder T t Harden
e prreße 40 Des Schloſſer Max Schulze S Paul 11 Beeſener
traße 18

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 6 bis 19 April 1895

Aufgeboten
Der V M J Löffler und A A Leander Halle a/S DerSchloſſer F W Bindernagel und A O A Buige Halle a/S und Giebichen

ſtein Der Kaufmann W G K Stellfeld und E M Schöne Giebichen
ſtein nnd Schkeuditz Der Schuhmachermeiſter Ch E Neumann und Th E
Freyer Halle a/S und Giebichenſtein Der Bahnarbeiter C G Pradelt
und A M P Römhild Leopoldſtraße 34 und Triftſtraße 32 Der Hand
arbeiter F W Bornack und W P Föhre Göttnitz und Giebichenſtein

Eheſchließungen
Der Maler C E E Anton und M L Schaaf Burgſtraße 7 und Rain

ſtraße 1 Der Fabrikarbeiter F L Ch Oppermann und Ch M Ch Herzau
Reilſtraße 63 und Advokatenſtraße 6 Der Strafanſtalts Hülfsaufſeher
F M Meier und A E Goldſchmidt Burgſtraße 384 Der Fabrikarbeiter

A H A Kloppe und M Koch Gr Goſenſtraße 3 und Schleifweg 9Ver Fabrikarbeiter F W Aßheuer und J F M Auf m Waſſer Adolf
ſtraße 8 Der Eiſendreher O B Kulf und A M Lichtenſtein Halle a/S
und Giebichenſtein Der Handarbeiter A J Pohle und M A Weinert
Eichendorffſtraße 37 Der Maurer C F M Jahn und F M Meißner
Trotha und Giebichenſtein Der Maurer F G H Henze und E R B
r wen Wittekindſtraße 14 und Gr Brunnenſtraße 50 Der Stadtbahn

ihrer E F W Lorenz und A L Kürſchner Giebichenſtein und
alle a/S

Geboren
Dem Bahnarbeiter A Berger Zwillinge T und Königsberg 1

Dem StraßenbahnKutſcher F F Richter eine Hoheſtraße 7 Dem
Bäckermeiſter F W Kröner eine Auguſtſtraße 57 Dem Barbier F H
Harzdorf eine Reilſtraße 274 Dem Handarbeiter M Opierzynski eine

Reilſtraße 26 Dem Fabrikarbeiter G O Hartwig eine Reil
ſtraße 25 Dem Zimmermeiſter F W Geppert eine Wittekindſtraße 50

Dem Maurer C H Pätzold eine Ziethenſtraße 1 Dem Fabrik
arbeiter C E F Kohl ein r 4 Dem ModelltiſchlerF W Dietrich ein Steinſtraße 4 Dem Former H W C Enterlein
eine Reilſtraße 34 Dem Maurer A C Hinſche eine Reilſtraße 63

Dem Schloſſer A C Spieß ein Hoheſtraße 9 Dem Bahnarbeiter
F K Bernhardt eine Reilſtraße 27 Dem Dienſtmann J A Heinritz
eine Hoheſtraße 19 Dem Geſchirrführer J s Fiſcher eine Ad
vokatenſtraße 4 Dem Bäckermeiſter F A T chubert ein Reil
ſtraße 112 Dem Schloſſer F L Wentzke ein Gr Goſenſtraße 5

Geſtorben
Des Nagelſchmied F Laue Ehefrau J geb Gehre 65 Kl Breitenſtraße 3 2 r Handarbeiter B emes89 S 2 Burgſtraße 35

Des Buchbinder J Stawikowski T 2 Wittekindſtraße 15 Des
Handarbeiter F A Köhler T 1 Eichendorffſtraße 34 Der Rentner
W F Sturm 60 Burgſtraße 1 Der Bäckermeiſter F H Trümpler
41 Schulgaſſe i Luiſe Hennicke 68 Martinſtift Des Maurer

F Enders S 1 Gr Brunnenſtraße 20 Des Schloſſer E F Mey
erg T 8 Klausbergſtraße 5b

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

I Berlin 24 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Von gewöhnlich gutunterrichteter
Seite werde ich darauf aufmerkſam gemacht daß das Verhältniß

des Kaiſers zum Fürſten Bismarck trotz der ungewöhnlichen
Auszeichnungen welche der Kaiſer vor einigen Wochen dem früheren
Reichskanzler hat zu Theil werden laſſen politiſch heute noch genau

daſſelbe iſt wie vor 5 Jahren als Fürſt Bismarck ſeine Entlaſſung
erhielt Die vielfach verbreitete Annahme als könne die ſtatt
gehabte perſönliche Annäherung nunmehr auch eine Anlehnung
an die Bismarck ſche Politik nach ſich ziehn beruhe auf einer
völligen Verkennung der Thatſachen Weder eine direkte noch eine
indirekte Rathserholung in Friedrichsruh ſei an maßgebender Ber
liner Stelle jemals in Frage gekommen und könne auch ferner
hin nicht in Frage kommen Eine Rückkehr zum alten Kurfe
ſei auch unter der Aera Hohenlohe nicht beabſichtigt wie das auch
anläßlich des erſten Beſuches den Fürſt Hohenlohe in Friedrichsruh

25 April See 95957

abſtattete von offiziöſer Seite betont worden ſei Dürfte völlig
zutreffend ſein Die Red Der im Reichstage mit Ausficht
Annahme zur Berathung ſtehende Antrag auf Einführung
Zolls auf überſeeiſche Gerbſtoffe Quebrachoholz ſtößt
Bundesrath auf Widerſtand Es müßten nämlich in dieſem
getrennte Verhandlungen mit den einzelnen Vertragsſtaaten ge
werden wodurch ein Präcedenzfall geſchaffen würde den man
prinzipiellen Gründen vermieden zu ſehen wünſcht Der V
wärts veröffentlicht eine vertrauliche Verfügung der Ber
liner Ober Poſtdirektion welche ſich mit den Urlaubsgeſuchen
derjenigen Poſtbeamten und Unterbeamten beſchäftigt die ih
Urlaub zur Wiederherſtellung ihrer Geſundheit nicht in einem
Badeorte ſondern bei Verwandten zubringen wollen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 24 April Das Armee Verordnungsblatt veröffent

licht eine Kabinetsordre wonach an den letzten 3 Uebungs
tagen des diesjährigen Kaiſer Manövers welches zwiſchen
dem Garde und 2 Armeekorps ſtattfindet auch das 3 und das
9 Armeekorps theilzunehmen haben

Rinteln 24 April Bei der geſtern ſtattgehabten Reichs
tagswahl haben ſoweit bisher bekannt erhalten Vielhaben
Antiſ 3600 Wächter Soz 1600 Souchay nationallib 861

Virchow Freiſ 280 Stimmen 90 Orte ſtehen noch aus
Oldenburg 24 April Unter ungeheurem Andrange des

Publikums hat heute vor dem hieſigen Landgericht der Prozeß
gegen den ehemaligen Geiſtlichen Partitſch begonen Derſelbe
ſteht unter der Anklage im Amte Unterſchlagungen begangen
ſowie unbefugter Weiſe den DoktorTitel geführt zu haben Wir
haben über die von dem Genannten ausgeführten Schwindeleien
wiederholt berichtet Die Red

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Wien 24 April Aus ſicherer Quelle erfährt der Korre
ſpondent der N Fr Pr daß die ruſſiſche Regierung auf
keinen Fall die Abtretung chineſiſchen Gebietes auf dem
Feſtland an Japan zulaſſen werde

Wien 24 April Das Urtheil gegen den früheren Offizier
Eichinger welcher einen Advokaten ermordet hatte wurde geſtern
Abend geſprochen Es lautet auf Todesſtrafe durch den Strang

Madrid 24 April Die Regierung zeigt ſich über das
Jntereſſe welches von den Vereinigten Staaten den Jnſurgentemn

auf Cuba entgegengebracht wird ſehr beunruhigt Die an
geordnete diplomatiſche Jntervention wird in politiſchen Kreiſen
als wenig wirkungsvoll angeſehen

London 24 April Das Kabinet beſchloß ſich den diplo
matiſchen Schritten Rußlands Frankreichs und Deutſchlands bei der
japaniſchen Regierung anzuſchließen und ſich im Uebrigen
reſervirt zu verhalten Damit glaubt die Regierung werde am
Beſten ein offener Konflikt zwiſchen Engkand und den genannten
Staaten vermieden werden

Jnowrazlaw 23 April Der am zweiten Oſterfeiertagndurch Ahſiſche Grengſoldaten verhaftete Student der Medizün

Edmund Bornus aus Berlin und der gleichfalls verhaftete Sohn
des Hotelbeſitzers Palewski aus Kruſchwitz befindet ſich noch
immer in dem Gefängniß zu Nietſchave Auf Verfügung des
Kreisſchulinſpektors iſt in den hieſigen Volksſchulen der fakul
tative polniſche Sprachunterricht aufgehoben worden

Detmold 23 April Jn dem Landtage wurde ein von
der Majorität in vertraulicher Sitzung beſchloſſener Antrag ein
gebracht mit Zuſtimmung des Regenten folgendes Ge an
zunehmen Prinz Adolf von Schaumburg Lippe wird als Regent
beſtätigt bis die Frage wegen der Thronfolge entſchieden iſt
Alsdann übernimmt der durch die Entſcheidung nächſt berechtigte
Thronfolger die Regentſchaft Die Regelung hat durch einen
Gerichtshof zu erfolgen Die Staatsregierung erklärt ſich
baldmöglichſt einen Akt der Reichsgeſetzgebung zu beantragen durch
welchen das Reichsgericht als Gerichtshof zur Erledigung der
Thronſtreitigkeit eingeſetzt wird Nach e ſtündiger Berathung
wurde der Antrag mit 15 gegen 6 Stimmen angenommen Der
Landtag wurde vertagt

Paris 23 April Die Agence Havas meldet aus Lyon
daß im dortigen 52 Jnfanterie Regiment elf Soldaten wegen
anarchiſtiſcher Umtriebe verhaftet wurden

Petersburg 23 April Dem Berl Tgbl wird gemeldet
Die Standard Oil Company arbeitete eine Vereinbarumit den ruſſiſchen Naphta Jnduſtriellen aus Wie i
aus ſicherſter Quelle erfahre wird jedoch das ruſſiſche Finanz

niemals eine Verwirklichung dieſer Vereinbarung zu
laſſen 2

Johann Hoff s Malz Gesundheits Chokolade
bildet ein wohlſchmeckendes ſtärkendes Nahrungsmittel Es enthält keinerlei
Gewürze iſt rein und daher für geſchwächte Kranke ſchwacheund zu Blutwallung geneigte Kerſonen denen der Kaffeegenuh

unterſagt iſt ein geſundes kräftiges Getränk das auf das Gefäß und
Nervenſyſtem durchaus nicht erregend wirkt Vermöge ihres großen
Gehaltes an Eiweiskörpern iſt die Johann Hoff ſche Malz Geſundheits
Chokolade in Bezug auf Nährwerth und Verdaulichkeit als höchſt empfehlens

werthes S zu erachten
Die Verkaufsſtelle der Johann Hoff ſchen Malzpräparate beſtdet f

in Halle a S bei Helmbold Co Leipzigerſtr 104

Wie ich von meinem langjährigen Lungen und en
faſt unentgeltlich befreit bin theile jedem Kranken auf m
Damp Schiffsoffizier a Berlin Heinersdorferſtraße T2

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 25 April 1895

Bei nordweſtlichem Winde Fortdauer des warmen ver
änderlichen Wetters zeitweiſe mit Neigung zu Niederſchlägen

Hervorragende Neuheiten der Saison

in tausendfacher Auswahl

willige Preise
Entzückende Neuheiten in

Fachern

wer B
Geschäftshaus

J Lewin
Halle a S Marktplats 2 v 3

Früh jahrs Catalog
gratis und franco

e

e

m

1



Donmnersrag General W 25 April

S Leider StoſtfeV Meine Fäger in D nd nnnmehr durch große Eingänge mit allen zuleht erſchienenen Neuheiten reichhaltig ſortirt W

ürosarig Cortütnente in FPrühjahrs und Sommer Stoſſen
in den neueſten Webarten und Melangen per Rtr 60 80 90 Pfg 1 1,25 1,40 1,50 1,60 1,80 2 2,25 2,50 3 3,50 4 bis G Zuk

Schwarze Grenadines und Fantasie Stoffe in nur neuen Dessins

Reizende Aenheiten in Waſch Stoffen ſind ebenfalls bereits eingegangen

n Gr Bulle Lepſtirs Nps V Madapolams
per Mio 30 35 40 45 50 60 70 80 90 160 120 bis 150 Pfg

Parterre

und I Etage
Theodor Rühlemann e Halle a S

ipzigerſtr 97 und I Etage
Parterre

Aoborsießtlicko Nuster u steßon boroitewilligst un franco eu Dioenstoen

T r mcFür ſodorvorkafer

Gummibähe
Woll und Hornbälle

Kreisel
Stein und Glaskugeln

Pascher

Zeiehn

ter 45 Stadtanleihe
ungen auf obige Stadtanleihe nehmen wir zum Subseriptions Preise von 95 Eiſerne Garten und

dis Sonnabend den 27 April kostenfrei entgegen

Paul Schauseil Co Bankgeschäft

7 7 J r

Kalkon Möbel
in jeder Art und Ausführung

für Privat u Reſtaurationszwecke
Vhrsehlüsseol Fingerhüte

Gummisauger
Pathenbriefe

Gratulations Karten
Schiefertafeln
Schieferstifte

Bleistifte Stahlfedern
Schreibebücher
Zeichenbücher

Fibeln und Lesebücher
ſowie ſämmtliche

Schulbücher
fertige Dütenin 5 e e z Centnerpreiſe

ergamentpapierr nrit eln von Butter c

Hilligſte Hezugsguelle

Albin Hentze
244 Schmeerſtraße 24

er Ende Juni e Möbeltransport von Halle nach Hadersleben

Schlesw u z w Preiſen Offert untD 23 Expd ds Bl erbeten

Wegen Geſchäftsaufgabe
bewilligen wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe

S einen Rabatt Von 1520
Wie bekannt führen wir unur ſolide Qualitäten und zwar befinden ſich

in großer Auswahl noch am Lager

Kleiderstoffe und Confectionsstoffe
Stoffe für Herren und Knaben Anzüge
Jupons schwarze Seide Spitzen
Leinen und Baumwollwaaren Handtücher
Taschentücher fertige Unterröcke und

Schürzen Rester
Sehulze Peotermann
Halle a Oleariusſtr 5 1 Treppe

Eckhaus unterhalb der Marktkirche

Rothes Ross

Täglich frischen
Feinsten Jafelaufseſinitt

Hochfeinen Prag Delicatess u Westf Danerschinken
Ia Brannschw Cervelat DauerwurstPfd MK 30Ital Salat Hummer Mayonnaise Engl Roastbeetf

Kalbsbraten Frankfurt u Franstädter Brühwürstehen
Gemüse u Prüchte Conserven

in bekannt feinsten Qualitäten
zu bedeutend ermässigten Preisen

Vrischen Waldmeister frische Ananas bittere Orangen
Ital Dauer Maronen

Ia Messina Apfelsinen
Jeuen Frühjahrs Astrachan Caviar feinste graue per

lende Wanre
Gerüäuch Winterlachs Elbaale Kieler Sprotten

Schletbücklinge delikate Bratheringe
empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstrasse 28

Laſtingſehuhe Sportſchuhe
Reiſeſchuhe

ſowie alle Arten Sommerschuhe wu mm cl Stiefel empfehle in großer
Auswahl ſehr billig

Einen Poſten Schuhwaaren ſtelle ganz billig zum
ſehlenunigen Ausvperkau

ſeb Gasef S S ROSCNOVWV Oblepau
Karlsbader Schuhlager

ver ä F Herbst Co Halle aBlitz
vorzüglichſte 5 Pfg

CGigarre
bei

Paul Keitelvorm Paul Grimm

Gr Ulrichſtraße 36
8 Zur Pflanzzeit empfehlen

Erdbeerpflanzen
RKhabarberpflanzen

Wilden Wein
Hochſtämmige u niedrige

Rosen

Graf Külle
2 Gärtnerei Reilstr 22

111711

Bohnermasse
für Parquet e sgrichen Euß

böden bei

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Ueber Aageht
trockuet ohne nachzukleben dieFussbodenkfarbe

vro Pfund 50 Pfg

Bruch Chocolade
garantirt rein à 8 erſte

reiteſtr 1Carl BZooch Markt roth Thurm12

Adolf Bothe
Zahnkünstler

früher bei Prof Hollaender
Sprechstunde 12 Ubr 5 Uhr
An der Universität 3 p

r

empfiehlt in reichſter Auswahl
zu tia Tagespreiſen

Ghrist
Halle a dGr Klausſtr 24 und Kl Klausſtr 9

Reparaturen an Eiſen Möbeln wer

Schmiedearbeiten prompt ausgeführt

57

an Glaser

den in meiner Werkſtatt für Blech und

4 Gegen Motten
empfehlen

grasse 75 pulver Inſektenpulver 26
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Kind beſſ Herk wird in Pflege
nommen Zu erfr i d

empfehlen als Specialität

S bas u Petroleum 4 W

Billigste beste u zuverlässigste
Betriebs Kraft

für die
Klein Industrie

Billige Preise bei coulanten Zahlungsbedingungen

V e e woerrerwewewe e

Baueisen jeder Art
Baueisen Constructtonen

complette Stallbauten
Selbsttränke und Futterbahn Anlagen

Transportable Feldbahnen
mit Kippwagen Weichen und Drehscheſben

zu Kauf und Miethe

Albert Schoeller e

Wir fabrizirten im Vor 125 000 Kilo Kakaound Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen

16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 ine glänzendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wirkaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions

ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimnss unserer Goncurrenzfähigkett

Unser Hallenser Kakao und Schovoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
Mk an das Küilo

Fr David Söhne Halle a S

Camphor Naphthalin Motten

E Walther s Nachf

inner
verhä
Karte
Grück
daſſel
hieſig
Hand
und
F al

z

u
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